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Liebe Gutauerinnen und Gutauer, 
liebe Kinder, Jugendliche und alle, 

die sich für unsere Pfarre interessieren! 

Die Pfarre Gutau lebt von Gemeinschaft – von Menschen, die 
sich einbringen, mitdenken und aktiv mithelfen. Gerade jetzt 
bei unseren beiden großen Projekten - Flohmarkt und
Kircheninnenrenovierung - ist das in besonderer Weise zu er-
leben..  

Ein herzliches Danke an alle, die 
beim diesjährigen Flohmarkt 
mitgeholfen haben – sei es 
durch Sachspenden, beim Auf- 
und Abbau, beim Verkauf oder 
durch den Besuch. 

Ein Pfarrflohmarkt ist immer 
wieder ein schönes Zeichen 
für gelebte Gemeinschaft und 
trotz der vielen Arbeit zeigt sich 
deutlich, wie viel Freude ge-
meinsames Tun bereiten kann. 

Detaillierte Infos und Bilder 
vom Pfarrflohmarkt werden in 
der nächsten Ausgabe im Herbst 
veröffentlicht, weil das aktuelle 
Pfarrblatt bereits vor dem 28. 
Juni in Druck ging.

Mit Beginn der Sommerferien 
starten jetzt auch die Reno-
vierungsarbeiten in unserer 
Kirche.
An dieser Stelle auch die herz-
liche Einladung zum aktiven 
Mithelfen! 
Viele warten auf das persön-
liche Gefragt werden. Doch es 
erleichtert das Organisieren und 
Koordinieren um ein Vielfaches, 
wenn Sie sich gleich direkt 
selbst zum Helfen melden! 
Haben Sie keine Scheu!
Ich bin überzeugt, es lässt sich 
für alle eine passende Aufgabe 
finden!

Diese beiden Projekte zeigen, 
wie vielfältig das Leben in der 
Pfarre ist und was es an „Rund-
herum“ braucht, um Glauben 
und Gemeinschaft leben zu 
können. 
Dabei zählt jeder Beitrag und 
jede Person ist willkommen. 
Unsere Pfarre lebt davon, dass 
Menschen ihre Talente, ihre 
Zeit und ihre Ideen einbringen. 
Ob jung oder alt, ob regelmäßig 
oder punktuell – es gibt viele 
Möglichkeiten.

Wir freuen uns über jede und 
jeden, der mitgestalten möchte, 
denn 

gemeinsam sind wir
Kirche in Gutau. 

Birgit Gruber
PGR-Obfrau
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Wann habe ich solche Entde-
ckungen das letzte Mal erfah-
ren dürfen, wo erfüllen solche 
Erfahrungen mein Leben? Als 
Pilger der Hoffnung sind wir in 
diesem Jahr in einer ganz be-
sonderen und praktischen Hoff-
nung als Pfarrgemeinde in den 
nächsten Monaten unterwegs. 

Mit der gemeinsamen Arbeit bei 
der Renovierung und Erneue-
rung der Kirchenausstattung 
wird ein neues Ziel in Aussicht 
gestellt.

Thema / Aktuelles

Liebe Gutauerinnen 
und Gutauer!

Und dazu haben wir mit dem 
aktuellen Thema 

„Gemeinsam aktiv“ 
einen sehr anregenden und 
stärkenden Grundstein. 

Gerade in der Vielfalt der Som-
merzeit gibt es sicher gute Gele-
genheiten jene große Güte und 
Freude weiter zu schenken. 

Dort, wo Hoffnung in unserem 
Leben aufkeimen kann, wird 
eine solche Kraft der Liebe 
Gottes wieder spürbar lebendig. 

Ich kann somit zuversichtlich 
die nächsten Schritte, getragen 
auch von der Gemeinschaft, ge-
hen und mich dabei von einer 
dankbaren Zusage gestärkt und 
begleitet wissen. 

In diesem erfüllten Hinblick 
wünsche ich Ihnen, uns allen, 
eine freudige, schöne und vor 
allem von Gott gesegnete Zeit.

Johannes Hofer
Kaplan

Gerne entdecken Menschen ein Erlebnis der Freude, eine Begeg-
nung des besonderen Glücks, Momente, die wie Sternschuppen 
aufleuchten.

Abschied vom ehemaligen Pfarrer Josef Atteneder
Herbst

Die Blätter fallen, 
fallen wie von weit,

als welkten in den Himmeln 
ferne Gärten; 

sie fallen mit verneinender 
Gebärde.

Und in den Nächten fällt die 
schwere Erde aus allen Sternen 

in die Einsamkeit.
Wir alle fallen. 

Diese Hand da fällt. 
Und sieh dir andre an! 

Es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher 

dieses Fallen unendlich sanft in 
seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke

In der Osterwoche, nach dem 
Herbst seines Lebens, ist Herr 
Josef Atteneder am 23. April 
2025 zu Gott heimgegangen. 

Danke für alle Wege, die wir mit 
ihm gehen durften. Danke allen, 
die ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.
Es war ein Fest der Auferste-
hung und des Dankens.
Im Vertrauen darauf, dass für 
Josef alles gut ist und dass er 
für immer daheim sein darf in 
Gott, können wir getröstet un-
sere Wege im Licht des Glaubens
weitergehen.

Marianne Penz
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 Neues vom Strukturprozess



Wie die Zeit vergeht ... 
In wenigen Wochen geht das aktuelle Arbeitsjahr zu Ende – ein 
guter Grund, um zurück zu blicken und danke zu sagen! 
Die letzten Monate waren geprägt von vielen schönen Begeg-
nungen und Erlebnissen, alltäglichem Beisammensein und 
besonderen Festen. 107 Kinder wurden von 18 Pädagoginnen 
und Assistentinnen  begleitet, unterstützt und gefördert.

Schulanfänger

21 Kinder nehmen demnächst 
Abschied von unserem Kin-
dergarten – sie kommen in die 
Schule!

Sie haben seit dem ersten Tag 
mit viel Konzentration, Ausdau-
er sowie Fleiß gespielt, gesun-
gen und gearbeitet und dabei 
vielfältige Kompetenzen für 
einen erfolgreichen Schulstart 
erworben. 
Dabei waren uns Ganzheitlich-
keit, Lernen mit allen Sinnen, 
Individualisierung, Differen-
zierung sowie Empowerment 
ebenso wichtig wie Lebenswelt-
orientierung, Sachrichtigkeit, 
Transparenz und eine gute 
Bildungs- und Erziehungspart-
nerschaft.

Im letzten Jahr haben die Son-
nenkinder im Rahmen der 
„Schulvorbereitung“ neben 
vielfältigen Arbeitshaltungen 
lustige Reime in Kombination 
mit Schwungübungen beim 
„Sprechzeichnen“, mathema-
tische Frühförderung im „Zah-
lenland“ und emotionale Stärke 
sowie Selbstbewusstsein im 
„Mentaltraining“ erlernt und 
erfahren. 

Besondere Höhepunkte waren 
zwei Schulbesuche, die Aktiv-
tage sowie das Abschlussfest 
gemeinsam mit den Eltern. 

Spende von der 
Landjugend

Bedanken möchten wir uns  
auch beim Team der Landju-
gend Gutau für die Spende von 
5 Sandbaggern, die sie uns beim 
Familienfest am 16. Mai über-
reicht haben. Alle Kinder freuen 
sich natürlich sehr darüber.

Vorschau auf 
2025/26

Wie vielleicht schon bekannt, 
eröffnen wir aufgrund der groß-
en Nachfrage im September eine 
3. Krabbelstubengruppe. Diese 
wird im Sitzungssaal der Ge-
meinde eingerichtet. Herzlichen 
Dank an alle Mitarbeiter der 
Gemeinde für die gute Zusam-
menarbeit.

Für das Team der Krabbelstube 
und des Kindergartens                                         

Pamela Mara 

Jetzt stehen unsere „Sonnen-
kinder“ vor dem Beginn eines 
neuen Lebensabschnittes, der 
mit viel Vorfreude und Span-
nung erwartet wird. 

Wir bedanken uns bei den Schul-
anfängern und ihren Eltern und 
wünschen allen einen schönen 
Sommer und einen guten Start 
in der Schule.

Zivildiener

Von unserem heurigen Zivildie-
ner Raphael Mara verabschie-
deten wir uns Ende Mai. 

Spielbegleitung, Bewegungsan-
gebote, Betreuung beim Mit-
tagstisch und sehr viele andere 
spontane Aktivitäten füllten 
seine Arbeitstage bei uns. 

Interessiert und lernbereit, ak-
tiv und ruhig, witzig und ernst, 
unterstützend und ermutigend 
erlebten die Kinder und unser 
Team Raphael. 

Mit all diesen Eigenschaften 
und Fähigkeiten bereicherte er 
unsere Bildungsarbeit in den 
letzten Monaten. 
Herzlichen Dank dafür!

Für seinen weiteren Lebensweg 
wünschen wir ihm alles Gute 
und viel Erfolg.

Wunsch 
zum Jahresabschluss

Glaube lebt - Juli 2025
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Kirchen-Innenrenovierung 
Am 7. Juli geht’s los!

Für die Innenrenovierung der 
Pfarrkirche (Ausmalen der 
Wände, Lautsprecheranlage mit 
Induktionsschleife und Verbes-
serung der Elektroinstallation 
sowie Beleuchtung)ist alles 
vorbereitet. 
Erste Arbeiten für die Verlegung 
der Elektroleitungen im Dach-
boden (Kabeltassen, Arbeits-
beleuchtung) wurden bereits 
erledigt.

Mit den Arbeiten an der Elek-
troinstallation wurde die Firma 
Oberreiter, St. Oswald, beauf-
tragt. 
Die Firma Staska, Linz, liefert 
die neuen Lampen und Leuch-
ten in der Kirche. 
Die Maler- und Restaurator-
arbeiten an der Raumschale 
(Wände und Decken) werden 
von der Fa. Preis&amp;Preis, 
Regensburg/Salzburg, vorge-
nommen. 

Für das stimmige Erscheinungs-
bild der Kirche sind auch die 
Steinelemente (Rippen, Fenster-
steine, Säulen) zu reinigen. Dies 
muss aus Kostengründen durch 
Eigenleistungen von freiwilligen 
Helfern und Helferinnen er-
bracht werden. Die Trockenrei-
nigung mit speziellen Schwäm-
men ist ohne Vorkenntnisse 
nach einer kurzen Einschulung 
zu bewerkstelligen. 

Das notwendige Baugerüst 
kommt von der Fa. Schörkhuber, 
Garsten. Auf Grund der umfang-
reich notwendigen Maßnahmen 
an der Raumschale wird von ei-
ner Bauzeit bis spätestens Mitte 
November ausgegangen.

Der grobe Terminplan 
sieht folgendermaßen aus:

Juli
•	 Gestaltung des Pfarrsaales für Gottesdienste
•	 Ausräumen der Kirche (Seitenbänke, Bänke in Tauf- und Ma-

rienkapelle, Heiligenfiguren, Kreuzweg, Kreuz, Orgelempore, 
Lautsprecher, …)

•	 Schutzabdeckungen für Orgel, Kanzel, sonstiges verbleibendes 
Inventar und Bänke

•	 Demontagen der Beleuchtung und erste Arbeiten an der E-
Installation

•	 Putzerneuerung in kleinen Sockelbereichen; kleinere Stemm-
arbeiten

•	 Steinreinigung auf der untersten Ebene
•	 Gerüstaufbau ab 23. Juli durch die Gerüstfirma

August
•	 Schutzabdeckung für Hochaltar
•	 Steinreinigung
•	 Stemm-/Bohrarbeiten für Elektroinstallation und Elektroinstal-

lationsarbeiten
•	 Reinigung/Vorbereitung der Wände und Decke durch Restau-

rator/Maler

September
•	 Elektroinstallation
•	 Restaurator/Malerarbeiten

Oktober
•	 restliche Malerarbeiten
•	 Elektroinstallation, Montage der Beleuchtungskörper, Lautspre-

cher, Induktionsanlage und Liedanzeige
•	 Gerüstabbau
•	 Demontagen der Schutzabdeckungen
•	 Grobreinigung

November
•	 Einräumen der Kirche (abmontierte Bänke, Sessel, Figuren, 

Kreuzweg, Kreuz …)
•	 Endreinigung
•	 Gottesdienste in der Kirche wieder ab 15./16. November
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Freiwillige 
HelferInnen

Für die vorgesehenen Eigenlei-
stungen brauchen wir immer 
wieder freiwillige Helfer und 
Helferinnen. 

Wir ersuchen alle Männer, 
Frauen und Jugendliche um die 
Bereitschaft zur Mitarbeit. 
Gerne nehmen wir ab sofort 
und während der gesamten 
Bauzeit Meldungen zur Mitar-
beit in der Pfarrkanzlei (Tel. 
07946/6261), bei Finanzaus-
schuss-Obmann Alois Ebner 
(Tel. 0676/6401743) bzw. über 
den unten näher beschriebenen 
QR-Code entgegen. 

Wir bitten vor allem auch um 
flexible Bereitschaft zur Hilfe, 
wenn Ortschaftsvertreter oder 
Pfarrgemeinderäte darum an-
fragen.

Besonders in den ersten drei 
Wochen ab 7. Juli sind täglich 
viele helfende Hände notwen-
dig. 

Im August wird der Schwer-
punkt auf der Reinigung der 
Steinelemente liegen. Hier wird-
vor allem freitags und samstags 
viel gearbeitet, aber natürlich ist 
jede und jeder willkommen, der 
an den anderen Wochentagen 
Zeit zum Mithelfen hat.

Im September sind voraussicht-
lich weniger freiwillige Leistun-
gen zu erledigen.

Dafür gibt es im Oktober und 
November wieder viel zu tun, 
um die restlichen Montagear-
beiten zu vollenden und die 
Kirche wieder einzuräumen, 
zu reinigen und für die Gottes-
dienste fertig zu gestalten.

Die Organisation der notwen-
digen Robotleistungen wird 
unter anderem auch über eine 
WhatsApp-Gruppe „Kirchenin-
nenrenovierung“ erfolgen. 
Mit dem nachstehenden QR-
Code kann sich jede(r) für diese 
Gruppe eintragen lassen.

In dieser Gruppe werden dann 
konkrete Helferanfragen ge-
stellt und kann jeweils die Be-
reitschaft zur Mitarbeit gemel-
det werden.

Wir danken für die bisher große Bereitschaft zur Mithilfe und bitten 
darum, wenn diese in vielfältiger Weise in den nächsten Monaten 
notwendig ist. 

Unsere Pfarrkirche ist ein Versammlungs- und Feierraum für den 
gesamten Ort, für alle Gutauerinnen und Gutauer. 
Die Menschen in Gutau sind die Träger und Gestalter unserer Ge-
meinde-, Vereins- und Familiengottesdienste. 

Viele schöne Feiern durften wir in unserer Pfarrkirche schon erleben 
und etwas von der Nähe und Begleitung Gottes erfahren. 
Unsere Feiern brauchen auch einen passenden baulichen Rahmen. 
Dieser soll durch die Innenrenovierung wieder schöner und
ansprechender werden.

Für den FA Finanzen Alois Ebner
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Aktuelle Informationen vom Kirchenchor Gutau 

Mehr als 2 Monate lang bereite-
ten wir uns heuer auf die Fest-
messe am Ostersonntag vor. 

Es war uns  eine große Freu-
de, diese mit Bläserorchester, 
Orgel und Pauken als Auferste-
hungsgottesdienst zum Klin-
gen zu bringen. Dabei kam zum 
ersten Mal unser neues E-Piano 
bzw.- E-Orgel zum Einsatz. Der 
Kirchenchor hat dieses Instru-
ment mit Hilfe von Sponsoren 
heuer im Frühjahr angekauft. 
Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Sponsoren: Sparkasse 
Gutau, Raiba Gutau, Bäckerei 
Kiesenhofer, Bäckerei Reisin-
ger, Gasthaus Oyrer, Gasthaus 
Höller, Gasthaus „Zum Edi“, 
„Kirchenwirt“- Gasthaus Resch, 
Tischlerei Christian Klaner, 
KFZ Fritz Standhartinger. 

Dank dieser Spenden und Ih-
rer Spenden am Ostersonntag 
konnten wir das Instrument fi-
nanzieren. 

Unser Kirchenchor besteht 
aus 32 Sängerinnen und Sän-
ger und wir proben 1x wö-
chentlich. Neben unserer 
Probenarbeit kommen das 
gemeinsame Feiern und schö-
ne Erlebnisse nicht zu kurz. 
Wir sind auch Mit-
glied im Oberösterreich-

Bei 2 kleinen, feinen Konzer-
ten am Nachmittag sind auch 
heuer wieder viele Gäste und 
Freunde des Chores zu einer 
kurzen Auszeit vom Markttrei-
ben in die Kirche gekommen.

Wir laden Sie herzlich ein, 
uns bei einem unserer nächs-
ten Auftritte zu besuchen: 

- Jubeltrauungen am Sonn-
tag, 6. Juli in der Pfarrkirche 

- „Gutauer Messe“ am Sonn-
tag, 21. September in der Kir-
che Frauenberg (Stift Admont) 

- Goldene Hochzeit mit 
„Blauton“-Ensemble am Sams-
tag, 19. Juli in Sipbachzell 

- Erntedankfest der Pfar-
re am Sonntag, 5. Oktober 
 
- Allerheiligen am 1. November 

- Adventkonzert in der Pfarr-
kirche am 1. Adventsonntag 
um 17.00 Uhr.

Gudrun Lehner
Chorleiterin 

ischen   Chorverband, dem ja  
viele Vereinschöre und auch 
Kirchenchöre angehören. Wir 
können somit auch alle Ange-
bote des Vereins nützen. Schau-
en Sie einmal auf die Home-
page: https://www.chvooe.at . 

Besonders schön kann sich un-
ser Chor einer breiten Öffent-
lichkeit beim jährlichen Fär-
bermarkt präsentieren. Heuer 
waren wieder viele Gäste beim 
Pfarrgottesdienst und beim 
„Platzlsingen“, das zwar auf-
grund des Wetters indoor statt-
finden musste. Zudem konnten 
wir einen Gastchor aus Ober-
neukirchen begrüßen und be-
kamen sehr viele schöne Rück-
meldungen. Ein besonderes 
Highlight an diesem Tag sind 
jedes Jahr die Auftritte unseres 
Ensembles „Blauton“. 

Sponsor Sparkasse Gutau: Chor und 
Leitner Martin (Filialleiter Gutau)
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Erstkommunion 2025
Jesus sagt: „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“

Nachdem sie sich in den Grup-
penstunden und im Religions-
unterricht ausführlich auf die-
sen besonderen Tag vorbereitet 
hatten, feierten 28 Kinder den 
Festgottesdienst ihrer ersten 
heiligen Kommunion. Dank 
trockenem Wetter ging der 
Festzug der Feiergemeinde, in 
Begleitung der Musikkapelle, 
vom Kubus zur Kirche. Dort 
standen die Erstkommunion-
kinder Spalier und freuten sich 
über so viele Menschen, wel-
che mit ihnen diesen beson-
deren Tag miterleben wollten. 

Am Sonntag, 25. Mai, war es endlich soweit. 28 Kinder der 2. Klassen feierten Erstkommunion.

Im Anschluss an einen bunten Festgottesdienst genossen alle die 
Agape im Pfarrhof und die Kinder erhielten als kleines Andenken 
ein buntes Holzkreuz von der Pfarre. Danke für dieses schöne Fest! 

Elisabeth Wolfsegger

Firmung 2025
„Fehler passieren - das Leben geht weiter“

In seiner eindrucksvollen Pre-
digt ermutigte er die jungen 
Menschen, Dinge auszuprobie-
ren, für ihre Überzeugungen 
einzustehen und auch dann 
weiterzugehen, wenn Fehler 
passieren. Denn: Das Leben 
geht weiter, und wir wachsen 
an unseren Erfahrungen.
Seit Februar wurden die  Ju-
gendlichen unter der Leitung 
von Isabella Gringer vom Firm-
team intensiv begleitet. Zu den 
Höhepunkten der Vorbereitung 
zählten das Firmwochenende, 
der Projekttag, der Patennach-
mittag, das Pfarrcafé sowie die 
gemeinsame Ostermorgenfeier.
Ein besonderer Dank gilt auch 
der Pfarrbevölkerung: In der 
Karwoche waren die Firmlinge 
mit den Ratschen im Ort unter-

Am Samstag, 18. Mai, empfingen 22 Jugendliche aus unserer Pfarre das Sakrament der Firmung 
durch Abt Reinhold Dessl. 

wegs und konnten dabei die beeindruckende Summe von € 5.258 
erratschen – ein großartiger Beitrag zur Finanzierung der Firmvor-
bereitung.
Den Gefirmten wünschen wir viel Mut, Vertrauen und Gottes Segen 
auf ihrem weiteren Lebensweg. 

Manfred Mitmannsgruber

Aus dem Pfarrleben
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„Uganda – wirklich die Perle Afrikas?“ 

Unter diesem Motto stand ein 
Vortragsabend der Teilnehmer 
an der Uganda-Reise am 29. 
März. 

Mit Bildern und Videos konn-
te ein sehr interessanter Ein-
blick in das Land und in unser 
Entwicklungsprojekt mit dem 
Verein AWOC in Apala gegeben 
werden. 
Der Pfarrsaal mit Empore war 
bis auf den letzten Platz gefüllt 
und gespannt sahen und hör-
ten die Besucher die Beiträge 
der Reiseteilnehmer. 
Höhepunkt des Abends war 
eine Liveschaltung zu Dr. Alex 
Okot in Apala.

In einem kurzen Interview mit 
Harald Gutenthaler schilder-
te er die ermutigenden Aus-
wirkungen unseres Partner-
schaftsprojektes. 

Bisher wurden mit Schulgeld 
über 600 Kinder und Jugend-
liche unterstützt. Davon haben 
97 % ihre Ausbildung beendet 
und jetzt einen Beruf, von dem 
sie leben können. 

Auch die Mittel, die für Projekte 
der Infrastruktur (z.B. Wasser-
brunnen, Pflüge, …) haben viel 
Gutes bewirkt und das Leben 
der Menschen verbessert. 
Alex dankte allen, die auf viel-
fache Weise Hilfe leisten. 

Die Mediathek Gutau hat den 
Abend toll unterstützt und mit 
Getränken und Aufstrichen in 
gewohnter Weise bestens be-
wirtet. 

Sehr erfreulich ist auch die 
Summe von über 

€ 2.000,-, 
die aus den freiwilligen Spen-
den der Besucher für Schulgeld 
und das Erwachsenenbildungs-
projekt „Mindset change“ über-
wiesen werden können. 

Herzlichen Dank 
allen, die diesen Infoabend be-
sucht haben.
Danke der Mediathek und dan-
ke besonders allen, die regel-
mäßig mit Schulgeld oder an-
deren Spenden dieses Projekt 
unterstützen. 

Wir freuen uns sehr, dass sich 
seither einige Personen neu an 
diesem Entwicklungsprojekt 
mit Spenden beteiligen. 

Der ORF hat Anfang April aus-
führlich in OÖ HEUTE über die-
ses Projekt der Pfarre Gutau 
und die Reise berichtet. Der 
Beitrag hat großes Echo aus-
gelöst und auch Personen über 
Gutau hinaus haben gespendet.

Bei unserer Reise und beim 
Vortragsabend konnte man die 
schönen Erfolge dieser Hilfe 
sehen. Immer noch benötigen 
Jugendliche Schulgeld, um die 
Basis für ein selbständiges Le-
ben in Würde zu erwerben.  

Hier unser Spendenkonto der 
Pfarre:
AT03 3446 0805 0531 2038  

Herzlichen Dank 
für jede 

Unterstützung!

 Alois Ebner
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Sommer in der mediathek 

Endlich nahen Ferien- und Ur-
laubszeit. Nach einem eher 
kühlen Mai freuen sich viele 
auf Badewetter und Sommer-
temperaturen.

Sommerlektüre

Für alle, die im Sommer ruhi-
ge Momente suchen, bietet die 
mediathek Gutau jede Menge 
leichter Sommerlektüre – bes-
tens geeignet für entspannte 
Stunden im Halbschatten. 
Eine große Auswahl an Zeit-
schriften und Sachbücher run-
den unser sommerliches Ange-
bot ab.

 
Ferienpass

Der heurige Beitrag der media-
thek zum Ferienprogramm fin-
det am Dienstag, 29. Juli unter 
dem Titel „Forschen und Ent-
decken in der mediathek“ statt. 
Details entnehmen Sie bitte 
dem Gutauer Ferienpass, An-
meldungen bitte online!

Sommerkino

Für die Erwachsenen wird es 
im August nach langer Zeit wie-
der einmal ein Sommerkino in 
Zusammenarbeit mit dem Kul-
turausschuss der Gemeinde 
und dem Kino Freistadt geben. 

Wir hoffen auf schönes Som-
merwetter am Donnerstag, 
7. August ab 20 Uhr, denn bei 
Schlechtwetter wird die Veran-
staltung abgesagt. Karten gibt 
es ausschließlich an der Abend-
kassa. Infos zum Sommerkino 
finden sie auf der Homepage 
der mediathek Gutau.

Kabarett 
„Citycobra“

Für unseren Kabarettabend 
mit dem Freistädter Paul Klam-
bauer gibt es Vorverkaufskar-
ten in der mediathek ab 9. Juli. 
Preise und weitere Infos finden 
Sie auf der Homepage der me-
diathek Gutau. 
Mit seinem ersten Solopro-
gramm „Citycobra“ hat der 
geniale Textschreiber (unter 
anderem für Stefan Leonhards-
berger) am diesjährigen Frisch-
lingsbewerb teilgenommen. 
Seit Mai spielt er sein Pro-
gramm im Kabarett Nieder-
mayr in Wien. 
Wir freuen uns sehr, dass er am 
Freitag, 24. Oktober um 19:30 
Uhr im Pfarrsaal Gutau zu Gast 
sein wird.

Sehr herzlich möchten wir uns 
noch bei allen BesucherInne 
des Abends „UGANDA – wirk-
lich die Perle Afrikas?“ be-
danken. 
Mehr als 200 Gäste haben eifrig 
gespendet, und einige haben 
sich sogar für eine Schulpa-
tenschaft verpflichtet. Es freut 
uns, wenn durch unsere Mithil-
fe Bildung und Ausbildung in 
Uganda für immer mehr Men-
schen möglich wird. 
Wir danken auch allen Vortra-
genden, die den Abend so ab-
wechslungsreich und interes-
sant gestaltet haben.

Für das Team der mediathek 
Susanne Gutenthaler 

Brot aus Gutau 
mit dem Geschmack von Afrika

Öffnungszeiten
Sonntag:  9:00 - 11:00 Uhr 
Mitwoch: 8:00 - 10:30 Uhr 
                  17:30 - 19:30 Uhr 
Freitag:   16:30 - 19:00 Uhr 

Tel. : 0688/86 65 923
office@mediathek-gutau.at
www.mediathek-gutau.at
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Wir sind als Kirche gemeinsam unterwegs!

Danke

Danke allen, die bei den Gottes-
diensten durch ihr Mitwirken 
unsere Liturgie immer wieder 
zu einem Fest machen. 

Besonderer Dank unserem Kir-
chenchor für die wunderschö-
ne Gestaltung des Osterfestes 
mit der „Missa Brixinensis“ von 
Stefan Trenner mit Bläserquin-
tett, Pauke und Orgel.

Danke allen die Maiandachten 
gestaltet und mitgefeiert haben 
und die bei Wallfahrten mitein-
ander auf dem Weg waren.

Gemeinsam feiern und beten 
tut uns gut, belebt unseren 
Geist, macht unsere Herzen 
froh und unsere Seele weit, 
verbindet uns mit Gott und un-
tereinander. 

Pfarrsaal 
als Kirchenraum

Aufgrund der bevorstehenden 
Kirchen-Innenrenovierung 
wird im Sommer/Herbst der 
Pfarrsaal unser Kirchenraum. 

Ab 12. Juli feiern wir zu den 
gewohnten Zeiten die Gottes-
dienste im Pfarrheim. 

Während des Tages wird, so 
wie sonst die Kirche, der Ägi-
diussaal ein Ort zum Beten und 
zum Verweilen sein. 

Wir sind auch eingeladen für 
das Projekt „Kirchenrenovie-
rung“ zu beten, damit alles gut 

geht und wir alle Gottes Segen 
spüren und erfahren.

Wenn in der Zeit der Kirchen-
renovierung ein Begräbnis ist, 
werden wir Sorge tragen, dass 
wir in Verbindung mit den An-
gehörigen eine würdige Trau-
erfeier und Verabschiedung 
ermöglichen. 

Renovierung

Unsere Kirche bekommt eine 
neue Farbe! 
Möge auch unser Leben farben-
froh bleiben, damit wir Lust ha-
ben das Leben zu lieben!

Unsere Kirche bekommt 
neues Licht! 
Mögen auch wir immer wieder 
Licht finden und Licht im eige-
nen Herzen tragen, dass sich in 
den Augen spiegelt.

Unsere Kirche bekommt 
eine neue Nummernanzeige. 
Möge kein Mensch auf dieser 
Erde nur eine Nummer sein, 
sondern jede und jeder möge 
beim Namen genannt werden, 
mit besonderer Würde, die von 
Gott geschenkt ist.

Unsere Kirche bekommt ein 
neues Netz für die elektri-
schen Verbindungen.
Mögen wir in diesen Wo-
chen und Monaten in denen 
wir Liturgie im Ägidiussaal 
feiern, erleben, dass die Ge-
meinschaft unserer Pfarr-
gemeinde trägt und hält. 

Mögen wir immer wieder spü-
ren, dass Gott bei uns ist, dass 
Gottes Geist der Zündfunke 
bleibt, der uns Kraft gibt in 
den verschiedenen Aufgaben 
durchzuhalten und uns belebt 
mit dem Feuer der Liebe. 

Für das Team der Liturgie 
Marianne Penz

Unsere Kirche 
bekommt eine 
neue Lautspre-
cheranlage. 
Mögen wir gut 
m i t e i n a n d e r 
sprechen, auf-
einander hören 
und möge Gott 
selbst uns mit 
seinem Wort be-
rühren. 
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„Mögen Engel dich geleiten 
auf dem Weg, der vor dir liegt, 
mögen sie dir immer zeigen, 
dass dich Gott unendlich 
liebt!“  
Unter diesem Motto machen wir 
uns auch in diesem Jahr auf den 
Weg nach Maria Taferl. 
Ich lade herzlich dazu ein, die-
sen schönen Weg mitzugehen!

Fußwallfahrt
Zusammenkunft zum Abgang 
ist am Dienstag, 12. August, um 
09.15 Uhr bei der Familie Früh-
wirth im Graben.
 
Anmeldung bis 13. Juli 2025 
bei Marianne Penz (0664/ 
75046652, marianne.penz@
eduhi.at).

Buswallfahrt
Der FA für Soziales lädt herzlich 
ein zur Buswallfahrt nach Maria 
Taferl am Mittwoch, 14. August 
2025. 
Abfahrt ist um 10.00 Uhr am 

Liturgiegruppe

Wallfahrt nach Maria Taferl
vom 12. – 14. August 2025

Marktplatz. 
Fahrpreis  € 22,00.

Wir feiern gemeinsam mit der 
Fußwallfahrergruppe um ca. 
12.15 Uhr Gottesdienst in der 
Basilika von Maria Taferl, an-
schließend ist Mittagessen und 
gemeinsame Heimreise. 

Anmeldung bei Frau Maria 
Höller 07946 6324 oder 0664 
4019375.

Ich wünsche uns einen guten 
Weg, beflügelt von der Leichtig-
keit des Seins und getragen von 
Dank und Segen.

Marianne Penz

Unsere Gottesdienste werden durch die Freude, das Singen und 
Spielen der Litti-Kinder froh und lebendig. Dies ist ansteckend und 
wirkt in den Herzen der Menschen weiter. Durch sie wird unsere 
Kirche jung!

Danke 

allen 

Kindern 

und 

ihren Eltern, 

für die 

Unterstützung!

Herzliche Einladung an alle Kin-
der ab der 2. Klasse VS, bei der 
„Litti-Gruppe“ mitzumachen!

Die ersten Gruppenstunden 
nach den Ferien finden am 27. 
September und 4. Oktober 2025 
jeweils von 10.00 – 11.30 Uhr im 
Pfarrheim statt! 

Ich freue mich, wenn viele Kin-
der kommen und mit dabei sind.

Marianne Penz



... an die 
Goldhaubengruppe,

die gemeinsam mit den Angehö-
rigen des verstorbenen Pfarrers 
Josef Atteneder einen großzü-
gigen finanziellen Startschuss 
für die Innenrenovierung un-
serer Kirche gemacht hat.
Aus Erlösen von Veranstal-
tungen und anstatt der Kranz-
spenden ergab sich eine Ge-
samtsumme von € 3200,-, die an 
Birgit Gruber und Alois Ebner 
übergeben wurde.
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... an Frau Maria Larndorfer,
die auch heuer wieder die Osterkerze so schön verziert hat.

„Das Weizenkorn, das in die Erde fällt, 
bringt reiche Frucht! 

Christus, 
Alpha und Omega,
Anfang und Ende,

ist vom Tod auferstanden und lebt mitten unter uns!“

Ein herzliches Dankeschön ...

... an die Theaterrunde, 
die im Laufe der letzten Monate mit viel Einsatz und Großzügigkeit 
zwei große Investitionen in unserem Pfarrsaal umgesetzt haben. 
Zum einen wurde ein neuer Bühnenvorhang organisiert und fachge-
recht montiert. Der neue Vorhang in klassischem „theaterrot“ verleiht 
dem Saal ein frisches, ansprechendes Erscheinungsbild.
Zum anderen wurde die gesamte Beschallungsanlage im Pfarrsaal 
erneuert. Die neue Technik sorgt für eine deutlich bessere Klang-
qualität und trägt wesentlich dazu bei, dass Wort und Musik bei den 
unterschiedlichsten Veranstaltungen klar und verständlich beim 
Publikum ankommen.
Die Kosten von € 4.200,- für den Bühnenvorhang und von € 15.000,- 
für die Tonanlage wurden zur Gänze von der Theaterrunde über-
nommen.
Diese beiden Investitionen kommen allen BesucherInnen und Nutze-
rInnen unseres Pfarrsaals zugute und zeigen einmal mehr, wie wert-
voll die Zusammenarbeit innerhalb unserer (Pfarr-)Gemeinde ist.
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Taufen
J e d e s  K i n d  b r i n g t  d i e  B o t s c h a f t ,  d a s s  G o t t  d i e  Lu s t  a m  M e n s c h e n  
noch nicht verloren hat. (Tagore)

Verstorbene
Auferstehen ist unser Glaube – Wiedersehen unsere Hoffnung – Gedenken unsere Liebe

Chronik

03. März:
Philomena Wolf, Tannbach 34, 83 Jahre

14. März:
Theresia Weinberger, Stampfendorf 7, 
84 Jahre

22. März:
Gerhard Freynschlag, Lehen 63, 67 Jahre

12. April:
Josef Kriegl, Erdmannsdorf 48, 89 Jahre

23. April:
Pfarrer Josef Atteneder, 85 Jahre

28. April:
Siegfried Grubauer, Neustadt 3, 72 Jahre

03. Mai:
Rosa Schwabegger, Guttenbrunn 2, 73 Jahre

19. Mai:
Rosa Horner, Prandegg 18, 83 Jahre

28. Mai:
Karl Tröbinger, Tannbach 4, 89 Jahre

02. Juni:
Gertraud Wiesinger, Wimmer-Höhe 9, 78 Jahre

12. Juni:
Johann Friedl, Vogelsangstraße 2, 80 Jahre

13. Juni:
Karl Lindner, Lehen 3, 82 Jahre

23. Februar:
Marlene Sophie Pilgerstofer, 
Eltern: Stephanie Bachmaier und Andreas Pilger-
storfer, Marreith

30. März:
Jakob Watzinger, 
Eltern: Julia und Lukas Watzinger, Schöferhof

6. April:
Leni Resch, 
Eltern: Petra Resch und Gregor Gutenbrunner, 
Ringstraße

10. Mai:
Isabell Schabes, 
Eltern: Barbara und Felix Schabes, Tannbach

24. Mai:
Fabian Johannes Stütz, 
Eltern: Vanessa Stütz und Michael Pöll, St. Leon-
harderstraße

31. Mai:
Paul Rockenschaub, 
Eltern: Bettina Rockenschaub und Dominic Peter, 
Erdmannsdorf

31. Mai:
Leon Jank, 
Eltern: Romina und Manuel Jank, 
Tannbach
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Pfarrliche Termine Sommer / Herbst 2025

Sonntag 06. Juli 09.30 Uhr Jubeltrauung
Sonntag 13. Juli 09.30 Uhr Gottesdienst in der Höllberghütte – FF Erdmannsdorf
Freitag 15. August Maria Aufnahme in den Himmel
Dienstag 12. Aug. - 14. Aug. Fußwallfahrt nach Maria Taferl
Montag 01. September Anbetungstag zum Gedenktag des Hl. Ägidius
Sonntag 28. September 09.30 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrheim
Sonntag 05. Oktober 09.30 Uhr Erntedankfest

Aktuelles aus der Pfarre gibt‘s auch unter
http://www.pfarre-gutau.at

Unterstützung für das Pfarrblatt
Zum Ende des Arbeitsjahres 
bitten wir Sie wieder um eine 
Spende für die Kosten des Pfarr-
briefes. 
Natürlich arbeitet das Pfarr-

blattteam ehrenamtlich. Die Ko-
sten für Druck und Porto steigen 
allerdings jedes Jahr.
Wir bedanken uns bei allen, die 
uns im letzten Jahr bei diesem 

Anliegen unterstützt haben und 
bitten auch heuer wieder um 
Ihren Beitrag mit beiliegendem 
Zahlschein. Danke!

Das Pfarrblatt-Team

Informationen aus dem Pfarrbüro
Urlaubs- bzw. Öffnungszeiten während der Sommerferien: 

In der Zeit zwischen 27.07. und 08.08. sowie von 22. bis 29.08. ist das Pfarrbüro geschlossen.
In den übrigen Sommerferien ist das Pfarrbüro zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Gottesdienste:
Mittwoch und Freitag: 08.00 Uhr, Samstag: 19.00 Uhr, Sonntag: 07.30 Uhr und 09.30 Uhr

Die Gottesdienste am 25. Juli und 01. August entfallen.


